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Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
Samstagmorgen auf dem Geesthachter Wochenmarkt: Auf meinem Weg zum 
Brötchenholen höre ich im Vorbeigehen am Fleischerstand eine Frau zur 
anderen sagen: „….der kriegt ordentlich Pfeffer in den Arsch geblasen, dann 
pariert er schon wieder!“ Ich habe keine Ahnung von wem sie spricht und was er 
getan hat  oder vielmehr nicht getan hat, aber denke: der arme Mann oder Sohn, 
der täglich solchen Ausdrücken ausgeliefert ist. 
Neben mir am Bäckerstand bezahlt ein älterer Herr seine Ware, steckt das 
Kleingeld ein und geht. „Warten Sie“, ruft ihm die Dame neben mir freundlich 
hinterher, „Sie haben ihre beiden Brote vergessen!“ 
Er kommt zurück mit den Worten „oh mein Gott, das wäre ja was geworden“ 
und lächelt sie an. „Danke, ich schließe Sie in mein Abendgebet mit ein.“  Mich 
haben diese Worte angerührt und ich gehe mit meinen Brötchen und einem 
Lächeln nach Hause. 
 
In einem unserer Sommergottesdienste ging es um einen Satz bei Paulus:       
“ Ihr seid von Gott erwählt. Darum zieht nun wie eine neue Bekleidung alles an, 
was den neuen Menschen ausmacht: herzliches Erbarmen, Freundlichkeit, 
Bescheidenheit, Milde, Geduld.“ 
 
Ich wünsche uns allen viele solcher zugewandten Worte und Gesten– nicht nur 
beim Einkaufen. 

                                                      Ihre/Eure Pastorin Birgit Penning 

 
 
 

 
 
 
 
 
 



                 

  Seite 2 

 
 

Gebetchen 
 

Man betet so sein Tischgebet, 
Man betet, wenn man schlafen geht, 

vor Gräbern und vor dem Altar. 
 

Gut! Betet, wenn ihr’s selber wollt. 
Dann aber mutig und ganz wahr. 

Und lasst euch keines Falles 
Dann sagen, was ihr beten sollt. 

 
Gott kennt euch und weiß alles. 

Vertraut ihm euer Herzeleid, 
und dankt ihm, wenn ihr glücklich seid. 

 
Und schämt euch nicht. Nein, lacht sogar. 

Weil beten nützt, wenn’s ehrlich war. 
 

J. Ringelnatz 
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Im Gemeindesaal St.Salvatoris bieten wir zwei offene Veranstaltungen an, zu 
denen neue Teilnehmer herzlich willkommen  und Vorkenntnisse nicht 
erforderlich sind: 
1. Meditativer Tanz - mit Pastorin Birgit Penning 
Über die Bewegung mit leichten Schrittfolgen zur eigenen Mitte und so zu Gott finden. 
Auftanken und Kraft für Neues schöpfen. 
Donnerstag 2. September, 7. Oktober, 11. November von  19.30 - 21 Uhr.  
2. Meditatives Singen  - mit Imme Passern. Mit einfachen mehrstimmigen Arrangements 
wollen wir die Kraft des Singens und der eigenen Stimme neu erleben. Treffen ist jeweils 
donnerstags, St. Salvatoris Kirche am   
16.September, 21 .Oktober, 18. November von  19.30 - 21 Uhr. 
 
Tanz-Gottesdienst „Aufbruch zur Mitte“  
Mit Texten, Gesang und getanzten Gebeten machen wir uns gemeinsam auf zur Mitte unseres 
Lebens, am Sonntag 26. September um  10 Uhr in der St.Salvatoris Kirche mit Pastorin Birgit 
Penning. 
 
Open air Gottesdienst zum 2. Geesthachter Elbfest 
Wie schon 2008 feiern wir auch dieses Jahr unseren Gottesdienst am 5. September um 10.00 
Uhr auf dem Menzer Werft Platz. 
Für den Veranstalter war es ganz wichtig, neben Drachenbootrennen, Livekonzerten und 
Disco, auch einen Gottesdienst zu feiern – als Ausdruck für die Dankbarkeit gegenüber Gott, 
wenn Menschen zusammen kommen und fröhlich und unbeschwert miteinander feiern 
können. 
Unterstützt von den Joyful Voices wird Pastor Gunnar Penning diesem Wunsch gerne 
nachkommen und hofft wieder auf große Beteiligung der Geesthachter – und schönes Wetter. 
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Salvatoris-Herbstcafe am 30. September 2010 
Ab 15 Uhr lädt das Vorbereitungsteam mit Pastor Billerbeck zum Salvatoris-
Herbstcafé in die Kirche ein. Wie seit Jahren werden im Herbst für einige 
Wochen die Bänke aus der Kirche geräumt, um in der  Kirche besondere 
Gottesdienste und Veranstaltungen stattfinden zu lassen. Diese 
Gelegenheit nutzen wir zu einem Café-Nachmittag in unserer schönen Kirche. Sie werden 
erleben, dass sich dort immer wieder etwas Interessantes entdecken lässt. 

Kunst und Kirche 
In diesem Jahr werden in der ausgeräumten St. Salvatoris Kirche Künstler aus der Region ihre 
Werke vom 27. September bis 3. Oktober in der Kirche ausstellen und wir laden alle 
Geesthachter herzlich ein, einmal vorbeizuschauen. 
Eröffnet wird die Ausstellung am 27. September um 18.00 Uhr. 

Erntedank 
„Unser täglich Brot gib uns heute“, so beten wir im Vaterunser. 

An Erntedank sagen wir Dank für Gottes Fürsorge für uns. Wir sagen Dank für  
Erde, Wasser und Sonne, ohne die keine Ernte heranwächst. Wir sagen Dank für  die  
Gemeinschaft, in der wir leben, für unsere Familie und Freunde. Wir sagen Dank für 
die so bedrohte Schöpfung, für Pflanzen und Tiere, Meer und Berge, an denen wir 

uns erfreuen und die es zu bewahren gilt. Erntedank halten wir inne und werden uns dessen 
bewusst, was uns täglich geschenkt ist. Das feiern wir in unseren Gottesdiensten am 3. 
Oktober. Um 10 Uhr feiern wir Gottesdienst in St. Petri mit Pastor Billerbeck mit 
anschließendem gemütlichen Beisammensein. 
Um 18 Uhr feiern wir in schöner Tradition Gottesdienst in St. Salvatoris an Tischen in der 
ausgeräumten Kirche mit Pastorin Laudin. Wer mag, kann zu diesem Gottesdienst gerne 
etwas zu essen mitbringen. Auch über Erntegaben, die die Altäre unserer Kirchen als Zeichen 
unserer Dankbarkeit schmücken, freuen wir uns. Sie können bis Samstag, den 2. Oktober, 12 
Uhr in beiden Kirchen abgegeben werden. Auch dafür sagen wir Dank! 
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Heaven in Travemünde 
Vom 2. - 4. Juli fand in diesem Jahr unter dem Motto „Steh auf und geh“ das  
2. Heavenfestival statt. Von Freitag bis Sonntag kamen in Travemünde rund 1.500 
Jugendliche zusammen, um den Glauben einmal ganz neu zu erleben. 
Wir feierten Freitag einen großen Open-Air-Eröffnungsgottesdienst und auch am Samstag 
und Sonntag fanden Open-Air-Gottesdienste statt. Am Samstag machten wir außerdem viele 
neue Erfahrungen bei Workshops wie „Rollstuhlfahren“ und „Gebärdensprache“. Ein großes 
Ziel dieses Festivals war außerdem Behinderte und Nicht-Behinderte zusammen zu führen, 
was meiner Meinung nach sehr gut gelungen ist. Es war faszinierend zu sehen, wie diese 
Menschen mit ihren Behinderungen und den damit verbundenen Schwierigkeiten im Alltag 
umgehen. Allerdings war es schade, dass man Behinderte und Nicht-Behinderte nicht noch 
näher zusammengeführt hat und sie den Alltag einmal gemeinsam hat meistern lassen. 
Alles in allem war das Festival aber ein Riesenerfolg und wir freuen uns schon auf das 
Heavenfestival 2012, bei dem wir hoffentlich genauso gutes Wetter haben werden. 
             Melina Mohn 
 
Die neuen Konfirmanden können kommen! 
101 Einladungen wurden verschickt und wir waren  gespannt, wie viele Anmeldungen von 
neuen Konfirmanden es geben würde. Wir waren auf 7 Gruppen eingestellt und es haben sich 
um die 95 neuen Konfirmanden angemeldet. Diese werden von 30 ehrenamtlichen 
Jugendlichen als Teamer betreut und gemeinsam wollen wir den neuen Konfirmanden eine 
erlebnisreiche Konfirmandenzeit bieten.  
Die neuen Konfirmanden werden eingeführt und vorgestellt im Gottesdienst am Sonntag, den 
5. September um 10 Uhr in der St. Petri Kirche. 
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Mini-Gottesdienste 
Die Minis unserer Gemeinde treffen sich an jedem ersten Sonntag um 11.30 Uhr in der St. 
Salvatoris Kirche, um mit ihren Eltern, Großeltern, Paten und Freunden Gottesdienst zu 
feiern. Madeleine André hat hierzu folgende Themen ausgewählt: 
5 . September –  Regenbogengeschichte 
3. Oktober – Erntedank 
7. November – „Alles meins“ sagt der Rabe 
11. November – St. Martinstag – Laternelaufen, Treffen um  17 Uhr am Feuerkorb auf dem 
Kirchhof, bitte Laternen mitbringen, im Anschluss gibt es warmen Apfelpunsch sowie 
Martinsbrötchen. 

Kinderkirche St. Petri                                                                          
Es geht wieder los! Ihr seid herzlich eingeladen, jeden zweiten Samstag im Monat mit uns 
einen Kindergottesdienst zu feiern, gemeinsam zu essen, zu spielen  und zu basteln. Wir 
treffen uns immer um 10 Uhr an der St.Petri Kirche. Claudia Klotz, Katharina Klotz, 
Christiane Schöppe und Petra Reher haben hierzu folgende Themen ausgewählt: 
11. September –  Warum lässt Gott das zu ? 
2. Oktober – Erntedank 
13. November, 14-19 Uhr, St. Martin – mit selbstgebastelten Laternen einen Umzug gestalten. 
Wir freuen uns über eure Annmeldungen unter der Tel.-Nr. 9152391.  Bis bald ! 

Kinderchöre unserer Gemeinde 
Hallo liebe Kinder,  am 1. September beginnen wieder unsere Kinderchöre.  
Unter der Leitung von Agnes Bröcker proben die 

6-8 jährigen von 15-15.45 Uhr und die 

9-15 jährigen von 16-17 Uhr 

jeweils mittwochs im Gemeindesaal Am Spakenberg 49 bei der St. Petri Kirche. 
Für Fragen erreicht man Agnes Bröcker unter  04152-75421. 

 
 

 
 
 
 
 
 



               Erwachsene + Familie 

Seite 7 

 
 
 

Hospiztag- und Palliativtag  
Schwere Krankheit, Schmerz und Tod gehören zu unserem Leben dazu. Aber meist wird nur  
hinter verschlossenen Türen darüber geredet, in Krankenhäusern, Pflegeheimen, in den 
betroffenen Familien. Der Hospiz- und Palliativtag Schleswig-Holstein, der in diesem Jahr am 
2. Oktober von 10-18 Uhr in der Integrierten Gesamtschule in Geesthacht stattfindet, möchte 
Türen öffnen, sich mit diesen Themen auseinanderzusetzen. In Vorträgen und Workshops 
werden neue Gedanken und Impulse zum Umgang mit Schwerkranken und Sterbenden 
vermittelt und es gibt Möglichkeiten, miteinander ins Gespräch zu kommen. Die Geesthachter 
Veranstalter, der Freundeskreis Hospiz, das Auxilium Hospiz und das Palliative Care Team 
freuen sich über alle Interessierten. Eine Anmeldung zum Kongress und ein Blick ins 
Programm ist möglich über das Internet unter www.hupt-sh.de. Unabhängig davon wird 
herzlich eingeladen am Vorabend, 1. 10. um 19 Uhr ins Kleine Theater Schillerstraße. Die 
Clownin Aphrodite ist dort zu sehen mit ihrem Stück: „Für immer und immer und immer“ 
(Eintritt: 5,-€).   
 Menschen mit Demenz wahrnehmen 
Wer in seinem nahen Umfeld erlebt, wie ein Mensch zunehmend  unter Demenz leidet oder 
sogar selbst davon betroffen ist, steht im Alltag vor vielen Fragen und Herausforderungen. 
Wir möchten in unserer Kirchengemeinde dem Thema Demenz Raum geben. Daher laden wir 
insbesondere Angehörige von Menschen mit Demenz, aber auch andere Interessierte herzlich 
ein zu unserem  
Gesprächsabend: Menschen mit Demenz wahrnehmen, am Montag, den  
27. September 2010, von 19 bis ca. 21 Uhr im Gemeindehaus St. Petri, Am Spakenberg 49. 
Der Abend wird in Kooperation mit der Alzheimer Gesellschaft im Kreis Hzgt. Lauenburg 
e.V. durchgeführt. Wir zeigen den kurzen Film „Zeichensprachen“, der sich mit dem 
Gefühlsausdruck von Menschen mit Demenz beschäftigt und Hilfestellung für das Erkennen 
von emotionalen Signalen gibt. Außerdem stellen sich die Mitglieder des Besuchskreises für 
die Seniorenheime in unserer Gemeinde vor. Es gibt Gelegenheit, Fragen zu stellen, sich Rat 
zu holen oder auch einfach miteinander ins Gespräch zu kommen. Wir hoffen, dass dies dem 
Miteinander der Generationen zugute kommt und freuen uns auf Sie. 
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Datum  St.Salvatoris 
Kirche 

St. Petri 
Kirche 

5. September 
14. Sonntag  
nach Trinitatis 

10.00 
 
 

+ 
 

18.00 
 

Open-Air-
Gottesdienst Menzer 
Werft Platz 
 Pastor Penning 
 
Gottesdienst mit 
Konfirmandentaufen      
Pastor Billerbeck + 
Armin Westphal 

Konfirmanden-
Einführungsgottesdienst  
Pastorin Penning + 
Armin Westphal 

12. September 
15. Sonntag  
nach Trinitatis 

10.00 
 

Gottesdienst  

Pastor Penning 

 

Gottesdienst  

Pastorin Laudin 

19. September 
16. Sonntag 
nach Trinitatis 

10.00 Zirkusgottesdienst 

Armin Westphal 
Gottesdienst  

Pastorin Rörden 

26. September 
17. Sonntag 
nach Trinitatis 

10.00 Tanz-Gottesdienst  

Pastorin Penning  

Gottesdienst 

Pastor Penning 
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Datum  St.Salvatoris 
Kirche 
 

St.Petri 
Kirche 

3. Oktober 
Erntedank 

10.00 

+ 

18.00 
 

--- 

 
Gottesdienst 
Pastorin Laudin 
 

Gottesdienst 
Pastor Billerbeck 

10. Oktober 
19. Sonntag nach 
Trinitatis 
 

10.00 
    

Gottesdienst  
Pastorin Penning 
 

Gottesdienst 
Pastor Penning 
 

17. Oktober 
20. Sonntag nach 
Trinitatis 

10.00 
 

Gottesdienst  
Pastorin Laudin 
 
 

Gottesdienst  
Antje Lüdemann 

24. Oktober 
21. Sonntag nach 
Trinitatis 

10.00 
 

Gottesdienst  
Pastor Billerbeck 

Gottesdienst  
Pastorin Rörden 

 
31. Oktober 
Reformationstag 

10.00 Festgottesdienst 
Reformation + 
Kirchweih 
Pastor Penning + 
Pastor Billerbeck 

--- 
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Datum  St.Salvatoris 
Kirche 
 

St.Petri 
Kirche 

7. November  
Drittletzter 
Sonntag im 
Kirchenjahr 

10.00 
+ 

18.00 

--- 
 
Gottesdienst  
Pastorin Penning 

Gottesdienst mit KU-
Projektvorstellung 
Pastoren und Armin 
Westphal 
 

14. November 
VorletzterSonntag 
im Kirchenjahr 

10.00 
 

Gottesdienst 
Pastor Penning 

Gottesdienst  
Pastorin Laudin mit 
amnesty international 

17. November 
Buß- und Bettag 

19.00 
 

--- 
 
 

Gottesdienst  
Pastorin Laudin 

21. November 
Letzter Sonntag im 
Kirchenjahr 

10.00 
 
 

Gottesdienst 
Pastoren Penning 
und Billerbeck  

Gottesdienst       
Pastorinnen Laudin 
und Rörden 

21. November, Ewigkeitssonntag auf dem Waldfriedhof Geesthacht: 
13.00 Uhr Bläserchor St. Petri 
13.30 Uhr Andacht am Helios-Engel mit Pastorin Penning 
14.00 Uhr Andacht in der Kappelle mit Pastorin Laudin 
28. November 
1. Advent 

10.00 
 

Gottesdienst 
Pastor Penning 

Gottesdienst 
Pastorin Rörden 

 
 
 

 
 
 
 
 
 



           Wo find‘ ich was….?     

Seite 11 

 
 
 

Integratives Kindertagesheim St. Salvatoris, 
Bergedorfer Str. 6, Leitung: Michaela Fischlin 

 5872 
 83 98 01 

Kindertagesheim St. Petri, Worther Weg, 
Am Spakenberg, Leitung: Carmen Thieme 

 5791 
 

Kindertagesheim Marksweg 
Leitung: Cornelia Reeck 

 84 10 11 

Kindertagesheim St. Johannes 
Leitung: Cornelia Bauer 

 88 71 240 
  88 71 249 

Ev. Verein für Soziale Dienste St. Salvatoris 
Rudolf-Messerschmidt-Str. 8 
Leitung: Christina Imholte 

 720 02 

Krankenhausseelsorge Pastorin Birgit Penning 
Johanniter Krankenhaus, Am Runden Berge 3 

 179 567 

Deutsches Rotes Kreuz – Kleiderspende 
Am Spakenberg 50 

 35 30 

Diakonie Sozialstation Hohes Elbufer 
Fahrendorf, Friedrichsruher Str. 13 

 04104- 
     695 49 42 

IMPRESSUM 
Herausgeber:    Ev.-luth. Kirchengemeinde 
      Geesthacht 
Redaktion:     Redaktionsteam  
Bankverbindung:    Ev.-luth. Kirchengemeinde 
      KSK Geesthacht, BLZ  
      23052750, Kt.Nr. 3070670 

 
Druck: 
Kirchengemeinde 
Geesthacht 
Auflage:  
2000 Stück 
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Kirchweih + Festwoche 
1685 – 2010: 325 Jahre St. Salvatoris 
Ein „großes“ Jubiläum ist es nicht, aber eine beeindruckende Zahl: Vor 325 Jahren wurde die 
St. Salvatoris Kirche als Nachfolgerin der von der Elbe bedrohten  
St. Petri Kirche gebaut und eingeweiht. Das wollen wir würdigen und auch ein wenig feiern, 
und zwar mit folgenden Veranstaltungen:  
 
Donnerstag, 21. Oktober,  19.30 Uhr : 325 Jahre St. Salvatoris  
Kirchengeschichte im Zeitraffer – Dr. W. Boehart und Helmut Knust. 
 
24. Oktober bis 7. November: Ausstellung „Liebenswertes, Bemerkenswertes und Originelles 
aus 325 Jahren St. Salvatoris“  – Eine gemeinsame Ausstellung des Geschichtsvereins und der 
Kirchengemeinde. 
Sonntag, 24. Oktober, 11 Uhr: Ausstellungseröffnung  
(mit Erläuterungen und Informationen zu den Ausstellungsstücken). 
 
Donnerstag, 28. Oktober, 19.30 Uhr: Andere und zusätzliche Wege suchen 
- ein Vortrag von Holm Lilie mit Musik, eigenen Gedanken und Gedanken anderer. 2000 
Jahre nach Christus, 500 Jahre nach Luther, 325 nach dem Bau unserer Kirche: Inzwischen, 
sagt Holm Lilie, hat sich unser Leben so verändert, dass es an der Zeit sein dürfte, sich über 
Änderungen Gedanken zu machen. Darum wird es am 28.10 gehen. 
 
Sonntag, 31. Oktober, 10 Uhr: Festgottesdienst und Jubiläumsfeier 
Am Reformationstag wollen wir das Jubiläum unserer Kirche feiern: Mit dem Gottesdienst, 
und anschließend im Gemeindehaus. Währenddessen gibt es Kirchenkurzführungen. Sie 
werden staunen, was es in der Kirche alles zu entdecken gibt!  
 
(Alle Veranstaltungen finden in der Kirche bzw. im Gemeindehaus statt). 
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Joyful Voices - Singen kann ein 
jeder Mann!! 
Wir sind die Joyful Voices, der Gospelchor 
der Ev.-luth. Kirchengemeinde Geesthacht. 
Mittlerweile bestehen wir aus ca. 30 mehr 
oder minder sangesbegabten Frauen besten 
Alters (von 14 bis 60 ist alles dabei). Nicht 
vergessen wollen wir unseren Hahn im 
Korb – Christoph – der dringend Verstärkung braucht!!! Unser Chor wird seit Anfang des 
Jahres viruos und mit viel Schwung und Enthusiasmus von Jennifer Peter geleitet. Der Funke 
ist auch auf uns übergesprungen, so dass wir nach jeder Chorprobe beschwingt nach Hause 
gehen. Wir benötigen Männer…insbesondere: Söhne, Väter, Brüder, Neffen, Großväter, 
Ehemänner, Cousins,  Schwäger, Onkel … kurzum: M ä n n e r in allen Variationen!  
Frauen sind natürlich auch gern gesehen! 
Wir singen jeden Dienstag von 19.30 Uhr bis 21 Uhr im Gemeindehaus der  
St. Petri Kirche, Am Spakenberg 49.  Wer beantwortet weitere Fragen?  
Jenny natürlich! Tel: 0160 / 93419978 oder eMail: Jennifer_Peter@gmx.de. 
 
Soul & More 
Am 6. November wird in der St. Petri Kirche der Gospelchor Soul + More um 19.30 Uhr ihr 
Konzert unter der Leitung von Agnes Bröcker präsentieren. Der Eintritt ist frei , um Spenden 
wird gebeten. 
 
Fresh Old Gospelband 
Die Fresh Old Gospelband wird traditionell am 2. Advent, 5. Dezember um 18 Uhr ihr 
weihnachtliches Konzert „The ship is sailing“ in der St. Salvatoris Kirche geben, auch hier ist 
der Eintritt frei, um Spenden wird gebeten. 
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3. Weihnachtsmarkt „Rund um St. Salvatoris 
 
Zum 1. Advent eröffnen wir feierlich am Samstag um 14 Uhr unseren  
3. Weihnachtsmarkt rund um die St.Salvatoris Kirche. Auch dieses Jahr hoffen 
wir, Sie wieder mit der besinnlichen Atmosphäre rund um die Kirche zu 
verzaubern und mit einem Rahmenprogramm für Jung und Alt in die 
Adventszeit einzustimmen. Der Weihnachtsmarkt ist dieses Mal geöffnet am 
Samstag  27. November von   
14-20 Uhr und am Sonntag, 28. November  nach dem Familiengottesdienst von  
11-18 Uhr. An beiden Tagen wird der Weihnachtsmarkt mit besonderen 
Konzerten in der St. Salvatoris Kirche jeweils um 18 Uhr ausklingen…..lassen 
Sie sich überraschen und verzaubern. 
 
 
…die lieben Geister hinter den Kulissen 
 
Auch dieses Jahr wurden unsere Sommer-Gottesdienste wieder gerne besucht 
und wir genossen nach dem Gottesdienst das gemütliche Beisammensein mit 
Speis und Trank. 
Deshalb möchten wir unserem Serviceteam danken, das für die Vorbereitung 
sorgt, den Einkauf, Auf- und Abbau und das Zirkuszelt bei Regenschauern 
stützt. Unser zweiter Dank gilt all den engagierten Ehrenamtlichen, die immer 
helfen, wenn sie gebraucht werden und Kuchen und Salate spenden. 
Ohne euch wären  unsere Gemeindefeste, Sommer-Gottesdienste, 
Weihnachtsmärkte nicht möglich.  
DANKE, ihr lieben Geister hinter den Kulissen. 
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Taufen   
Nell Pippirs, Krümmelstraße Jella Pippirs, Krümmelstraße 
Michelle Carstens, Kätnerweg Joann Ostermann, Demijohnweg 
Fabian van Riesen, Westerkamp Jan-Philip Schroers, Reimerstwiete 
Annabelle Haak, Frohnauer Str. Tom Fengler, Zöllnersweg 
Cinja Drude, Bundesstr. Emily Johns, Bauernvogtsweg 
Frederik Hack, Math.-Claudius-Str. Felix Metzdorf,  Ostlandsiedlung 
Anastassia Mayer, Worther Weg Artur Mayer, Worther Weg 
Zoey-Lee Trunschel, Hegebergstraße Marie Passing, Fährstraße 
Mika Rothberg, Dünebergerstraße Viola Wollweber, Buntenskamp 
Marlow Mogavero, Schäferberg Julina Bödewadt, Mühlenstraße 
Lena Möller, Höchelsberg Mia Goeske, Schiffbauerweg 
Julien Jahnke, Wilhelm-Holert-Str.  

Trauungen  
Hans-Joachim Kleist + Birgit Timmann-Kleist, geb. Timmann, Marksweg 

Markus Woller-von Have, geb. Woller + Corinna von Have, Paderborn 

Ulrich Wagner + Kathrin Wagner-Bockey, geb. Bockey, Runder Berg 

René + Annika Albe, geb. Schütze, Hamburg-Bergedorf 

Martin Brockmann, geb. Metzger + Maren Brockmann, Berner Weg 

Heino + Michaela Lüdemann, geb. Schlötel, Hinte 

Nico + Vanessa Nielandt, geb. Jarms, Am Moor 
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Karl Stolz, 76  J., Uhrbrookring 
Lieselotte Brennemann, geb. Gniwodda, 79 J.,  
Gerhard-Hauptmann-Weg 
Annelore Klein, geb. Neumann, 84 J., Hamburg 
Carola Hille, geb. Helmer, 88 J., Johannes-Ritter-Straße 
Hildegard Mämpel, geb. Diercks, 82 J., Wandsbeker Ring 
Annalise Radomski, geb., Wollgast, 83 J., Osterkamp 
Bärbel Meyer, geb. Sarnow, 67 J., Hamburg 
Wilhelm Lütten, 90 J., Johannes-Ritter-Straße 
Waldemar Schmück, 71 J., Uhrbrookring 
Edith Knippschild, geb. Stier, 92 J., Schillerstraße 
Hanna Eims, geb. Jakobs, 85 J., Schillerstraße 
Ilse Lewalski, geb. Noldt, 77 J., Amselstraße 
Friedrich Oelze, 95 J., Johannes-Ritter-Straße 
Richard Metzeler, 67 J., Am Haferberg 
Ilse Dellschaft, geb. Trede, 76 J., Meisenweg  
Werner Ringe, 87 J. Hechtholz  
Herbert Raasch, 80 J., Burmeisterweg 
Karin Hackmack, geb. Haß, 49 J., Oldhamstraße  
Hella Hack, geb. Rettmer, 73 J., Hamburg 
Gabriela Ohlms, geb. Kullick, 52 J., Hamburg        
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Ich bin nicht der Hellste, aber mein Klang hat die Zeit überstanden und erreicht die Menschen 
noch heute. Ich bin nicht der Anmutigste, aber mit zu viel Protz hätte ich auch nicht zu den 
Menschen hier gepasst. Ich bin nicht mehr der Jüngste, aber immerhin habe ich keine Löcher 
im Dach. Und außerdem kommt es nicht allein auf das Alter an.  Ich bin auch nicht der 
Größte. Aber ich kann weit ins Land sehen. Hinter mir liegen die Stadt, vor mir der Fluss und 
die Marsch. Bei meiner Errichtung lebten gerade mal 300 Menschen hier. Heute sind es fast 
30.000. Viele kamen und gingen. Im Laufe der Zeit sah ich Fischer, Bauern, Fabrikarbeiter, 
Soldaten, Flüchtlinge und viele mehr. In all’ den Jahren war ich für die Menschen da: unter 
meiner Spitze konnten sie zusammen kommen, um ihre Verbundenheit mit dem Glauben zu 
zeigen, ihre Sorgen zu teilen und Feste zu feiern. Und irgendwie habe ich so auch die 
Geschichte der Stadt mit beeinflusst.  Ich kann auch in die Vergangenheit sehen. Ich sah das 
Hin und Her zwischen Lübeck und Hamburg, erlebte zu viel Kriege, Armut und Leid. In all’ 
der Zeit bin ich trotz der vielen Wirren mir treu geblieben: auch wenn ich grade und aufrecht 
stehe, neigte meine Spitze immer mehr nach Hamburg. Die Nähe war einfach größer, die 
Verbundenheit stärker. Und wenn man mich brauchte, so konnte man zu mir kommen. Ich 
wurde als Versteck genutzt, als Zufluchtsort für Flüchtlinge und Verwundete und vor allem 
als Ort, an dem man Gott ein Stück näher kommen konnte. Jetzt feiern die Menschen 325 
Jahre Kirchweihe St.Salvatoris. Seitdem ist viel passiert. In all’ der Zeit schenkte man mir mal 
mehr, mal weniger Aufmerksamkeit, war der Glaube an das, was ich verkörpere mal fester, 
mal weniger stark. Mich gab es 1685 noch gar nicht. Ich stehe hier erst seit 1691. Trotzdem 
werde ich mitfeiern, dazu habe ich einfach zu viel gesehen und miterlebt. Heute kommen 
Leute, nur um mich zu sehen. Sie finden, dass ich etwas Besonderes und Einzigartiges bin. 
Und ich spiele in ihrem Bewusstsein eine Rolle, nicht nur weil meine Glocken immer noch 
die Menschen zum Gottesdienst rufen.  
So sehe ich das… als Kirchturm von St.Salvatoris! 
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Wenn einmal im Monat die altehrwürdigen Glocken von St.Salvatoris zum Minigottesdienst 
rufen, dann ist damit nicht etwa die Länge der Zeit, sondern vielmehr die Länge der 
Zielgruppe gemeint. Und die strömen in Scharen herbei und verwandeln den Altarraum in 
einen fröhlich bunten Tummelplatz für heitere und besinnliche Begegnungen – mit Gott und 
mit dem Glauben. 
Da dieser Gottesdienst aber so verzaubernd ist, kann man nicht sicher sagen, ob die 
erwachsenen Begleitpersonen (Mütter, Väter, Geschwister, Oma und Opa, Paten usw.) nicht 

auch ohne die Minis kommen würden. 
Zu verdanken haben wir dieses bunte Treiben jedenfalls 
Madeleine André, die sich seit vielen Jahren ehrenamtlich 
der Aufgabe verschrieben hat, schon den Kleinsten unserer 
Gemeinde etwas von unserem Glauben weiterzusagen. Sie ist 
das Gesicht der Minikirche und sie ist der Garant für eine 
wunderbar unaufdringliche und dabei doch so glaubwürdige 
Art, Kirche als generationsübergreifenden Raum der 
Begegnung mit Gott zu verstehen und dabei Herz und Hand, 
Bauch und Verstand anzusprechen.    
  
Ich möchte mich an dieser Stelle einmal ganz herzlich bei 

Madeleine Andrè bedanken, für die Arbeit und die Liebe, mit der sie sich in unserer 
Gemeinde engagiert und ich denke, viele Eltern und auch inzwischen groß gewordene Minis 
können dem nur zustimmen. Eine Gemeinde, die solche ehrenamtlichen Mitarbeiter hat, ist 
reich. 

 
 
 
 
 
 
 



           Adressen 

  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Adressen/Mail  Telefon/ Fax 
 Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Geesthacht 
 Kirchenstieg 1, 21502 Geesthacht 
 Kirchenbüro: Heike Lindenau 
 Mo., Di., Fr. :10-12 Uhr 
 Do.: 16-18 Uhr 
 gemeinde@kirche-geesthacht.de 

  22 08 
 
  83 92 85 

 Kirchenbüro Am Spakenberg 49 
 Sylvia Jensen 
 Mo.: 16-18 Uhr, Do.: 10-12 Uhr 

  25 05 
  84 10 04 

 Pastor Gunnar Penning 
 p.penning@kirche-geesthacht.de 

  28 83 

 Pastorin Antje Laudin 
 pn.laudin@kirche-geesthacht.de 

  87 52 28 

 Pastor Hanno Billerbeck 
 p.billerbeck@kirche-geesthacht.de 

  83 71 49 

 Pastorin Birgit Penning 
 pn.penning@kirche-geesthacht.de 

  83 94 46 

 Pastorin Frauke Rörden 
 pn.roerden@kirche-geesthacht.de 

  
 040/72699995 

 Gemeindepädagoge Armin 
Westphal  
 a.w@kirche-geesthacht.de 

  38 53 

www.kirche-geesthacht.de  
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